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Medienmitteilung 

 

25. internat. Europa Forum Luzern vom 11. November 2013 

Swiss Images – Blicke auf die Schweiz 

Innovation, Fleiss und Zuverlässigkeit prägen das Image der 

Schweiz. Qualitäten, die weltweit sehr geschätzt werden und sich 

für den Unternehmensstandort Schweiz auszahlen. Dennoch wird 

da und dort Kritik laut.  Wie die Schweiz damit umgehen könnte, 

diskutieren Bundespräsident Ueli Maurer und der ehemalige ös-

terreichische Bundeskanzler Wolfgang Schüssel sowie weitere 

Persönlichkeiten am Herbst-Forum 2013, der 25. Austragung des 

Europa Forum Luzern.  

Weit über 1’000 Besucherinnen und Besucher und zahlreiche nationa-

le und internationale Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik, Verwal-

tung und Wissenschaft informieren sich heute am Symposium sowie 

an der öffentlichen Veranstaltung im KKL Luzern, welche Zukunft es 

für das „Modell Schweiz“ gibt. Gleichzeitig finden Begegnungen zwi-

schen Jugendlichen von regionalen Berufs- und Oberstufenschulen 

mit Wirtschafts- und Politikexperten statt, die das Verständnis für wirt-

schaftliche und politische Zusammenhänge fördern.  

 

Hintergründe und Meinungen 

Eröffnet wird das Symposium mit dem Referat „Die Sisyphusarbeit 

eines Schweizer Diplomaten im Ausland“ von Jean-Jacques de Dar-

del, Schweizer Botschafter in Frankreich. Anschliessend spricht 

Klaus Armingeon, Professor für Politikwissenschaften an der Univer-

sität Bern zum Sonderfall Schweiz im Urteil des Auslands. Nicolas 

Bideau von Präsenz Schweiz präsentiert die neuesten Ergebnisse 

des Nation Brands Index 2013. Imogen Foulkes spricht über ihr  



 

 

 

Schweizer Bild aufgrund der langjährigen Erfahrung als BBC-News 

Korrespondentin in Genf. Die Schriftsteller Michail Schischkin und 

Gisela Widmer diskutieren den Spagat der Schweiz zwischen Weltof-

fenheit und nationaler Identität. 

In einem zweiten, wirtschaftlichen Themenblock berichtet Alfred Mett-

ler, Finanzprofessor der Georgia State University, über die Sicht der 

USA auf den Schweizer Finanzplatz. Anschliessend vermitteln die 

Unternehmensvertreter Ulrich Bettermann, Inhaber OBO Better-

mann, und Luigi Sorrentino, CEO Zimmer Schweiz, eine internatio-

nale Betrachtung zum Wirtschaftsstandort Schweiz. Die Podiumsdis-

kussion mit Simon Bosshart, China Experte von Schweiz Tourismus, 

Christiane Leister, Inhaberin der Leister-Gruppe, Luigi Sorrentino 

und Markus A. Ziegler von der Geschäftsleitung von Biogen Idec 

Switzerland gibt Einblicke zum Image der Schweiz als Wirtschafts-

standort. Peter Gottwald, ehemaliger Botschafter der Bundesrepublik 

Deutschland schliesst den Bogen wieder aus diplomatischer Sicht. 

 

Blicke auf die Schweiz 

Für mehr Selbstvertrauen der Schweiz wirbt Bundespräsident Ueli 

Maurer, der den öffentlichen Abend eröffnet. Der ehemalige Bundes-

kanzler Wolfgang Schüssel blickt aus österreichischer und europäi-

scher Sicht auf die Schweiz. Vor- und Nachteile des „Modells 

Schweiz“ diskutieren zum Abschluss des Europa Forum Luzern Peter 

Gottwald, Remo Lütolf, CEO ABB Schweiz, Wolfgang Schüssel 

und Professor Alfred Mettler. Das 25. Europa Forum Luzern ver-

spricht fundierte Analysen und aktuelle Lagebeurteilungen und bietet 

eine spannende Wissens- und Vernetzungsplattform mit hochrangi-

gen internationalen Experten. 

 



 

 

 
<Kasteninformation> 

 

 

 

 

 

 

25. internat. Europa Forum Luzern 

Montag, 11. November 2013, KKL Luzern 

Swiss Images – Blicke auf die Schweiz 

Weitere Infos:  

www.europa-forum-luzern.ch 

Symposium: 12 bis 18 Uhr  

Eintritt CHF 290.- / 90.- (Studenten) 

Öffentliche Veranstaltung: 18.40 Uhr bis 20.30  

(die Veranstaltung ist ausgebucht)  

 

*   *    * 

 

Bilder der Tagung sind laufend auf der Website abrufbar - Quellenangabe „Europa Forum 

Luzern“ erbeten 

 

Mediencommuniquès und Podcasts der Referenten sind ab Dienstag, 12. November 2013 

aufgeschaltet unter www.europa-forum-luzern.ch  

 

Weitere Infos an Medienschaffende sowie Interviews vermittelt: Beatrice Suter und Ruth 

Koch, Tel. +41 (0)79 211 10 44 / b.suter@kommunikationswerkstatt.ch  

 


